
************************************************************************************************************************ 
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung: 

Montag                           von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Dienstag                         von      9.00   bis   11.00 Uhr 
Mittwoch                        von      9.00   bis   11.00 Uhr 

Donnerstag                     von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Freitag                          von      9.00   bis   11.00 Uhr        
Tel.: 07375 / 227   Fax 07375 /1549       eMail: info@Gemeinde-Lauterach.de      Homepage: www.Gemeinde-Lauterach.de   

Verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Ritzler  Tel.: 07375/227            -          Redaktionsschluß Amtsblatt:   Dienstag  8.00 Uhr 

                           eMail: bm@Gemeinde-Lauterach.de 

MITTEILUNGSBLATT 
 

der Gemeinde  Lauterach 
 

 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH Nr.  29/19.07.2024        

 

Termine 
 

Grundschule Lauterach – Schulfest     Freitag, 19.07.2024 
 
Gemeinde – Gemeinderatsitzung     Freitag, 19.07.2024 
 
Abfuhrtermine: 

Gelber Sack        Montag, 22.07.2024 

Restmülltonne        Dienstag, 23.07.2024 

Biotonne         Donnerstag, 25.07.2024 

 

Mitteilungsblatt während der Ferienzeit 
 

In der Sommerferienzeit erscheint das Mitteilungsblatt 2-wöchig, immer in der geraden 
Woche. Der Redaktionsschluss bleibt hierbei unverändert dienstags 08:00 Uhr. 
 

Übersicht 
KW 30    Freitag, 26.07.2024  
KW 31 kein Mitteilungsblatt  
KW 32 Freitag, 09.08.2024  
KW 33 kein Mitteilungsblatt 
KW 34 Freitag, 23.08.2024 
KW 35 kein Mitteilungsblatt 
KW 36 Freitag, 06.09.2024 und danach wieder wöchentlich 
 

Wir bitten um Beachtung!           
         

Urlaub des Bürgermeisters 
 

Herr Bürgermeister Ritzler befindet sich vom 05.08. – 23.08.2023 im Urlaub.  
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung 
unter Tel. 07375 / 227 oder E-Mail: info@gemeinde-Lauterach.de 

 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
mailto:info@gemeinde-Lauterach.de
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Öffnungszeiten Rathaus 
 

Das Rathaus ist in der KW 30 wie folgt geöffnet:  
 

Montag, den 22.07.2024   9 – 11 Uhr und 15 – 18 Uhr 
Dienstag, den 23.07.2024   9 – 11 Uhr 
Mittwoch, den 24.07.2024  9 – 11 Uhr  
Donnerstag, den 25.07.2024  9 – 11 Uhr und 15 – 18 Uhr 

 
Wir bitten um Beachtung. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Gemeinderatswahl am 09.06.2024 -Wahlprüfung- 

 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis -Kommunal- und Prüfungsdienst- hat die kompletten 
Wahlakten/Zähllisten incl. Niederschriften (Festsetzung Wahlergebnis und Neufestsetzung des 
Wahlergebnisses) der Gemeinde Lauterach geprüft und nach § 30 Abs 1 Kommunalwahlgesetz 
(KommWG) für gültig erklärt. 
 
Nochmals herzlichen Dank an alle Wahlhelfer, die sich für diesen wichtigen Wahlhelferdienst 
zur Verfügung gestellt hatten und ihre Aufgaben zuverlässig erfüllt haben. Damit kann die 
konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderats erfolgen. 
 
Bernhard Ritzler, Bürgermeister 

 

Herzlichen Glückwunsch 
Allen Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen die in diesem Jahr ihren 
Hauptschulabschluss, Werkrealschulabschluss, Mittlere Reife, die Fachschul- oder 
Fachhochschulreife, das Abitur, ihre Ausbildung oder Meisterprüfung/Technikerprüfung  
erfolgreich bestanden haben gratulieren wir herzlich.  
 

Viel Glück und Erfolg auf eurem weiteren Lebensweg. 
 

Allen Schülerinnen und Schülern wünschen wir schöne, sonnige und erholsame 
Ferienwochen. 
 

Die Gemeindeverwaltung  

         

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

 



3 

 
Am (Schwör-)Montag, den 22. Juli 2024: 

Dienststellen des Landratsamtes in Ulm und Ehingen schließen um 11 Uhr 
– Gilt auch für die Gemeinsame Zulassungsstelle – 

Am Montag, den 22. Juli 2024 feiert Ulm seinen Schwörmontag und in Ehingen findet das 
Kinderfest statt. An diesem Tag schließen die Dienststellen des Landratsamtes in Ulm und 
Ehingen um 11 Uhr.  
Das gilt auch für die gemeinsame KFZ-Zulassungsstelle des Alb-Donau-Kreises und der 
Stadt Ulm im Landratsamtsgebäude. 

 

Sitzung des Kreistags 
Am Dienstag, 23.07.2024, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 

Sitzung des Kreistags 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
     Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 

 
7. Wahl der Mitglieder und Stellvertreter des Jugendhilfeausschusses 
  
8. Wahl von je acht Mitgliedern für die Aufsichtsräte der 

a)   ADK GmbH für Gesundheit und Soziales 
b)   Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 
c)   Pflegeheim GmbH Alb-Donau-Kreis 

  
9. Wahl der Mitglieder und Stellvertreter für den Zweckverband Thermische 

Abfallverwertung Donautal (TAD) 
a)   Verbandsversammlung 
b)   Verwaltungsrat 

  
10. Wahl von 16 Mitgliedern für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes 

Sparkasse Ulm und Vorschlag von 4 Mitgliedern und Stellvertretern des 
Verwaltungsrats 

  
11. Wahl von drei Mitgliedern und Stellvertretern für die Verbandsversammlung des 

Zweckverbandes Oberschwäbische Elektrizitätswerke (OEW) 
  
12. Wahl des Delegierten und Stellvertreters für die Mitgliederversammlung des 

Landkreistags Baden-Württemberg 
  
13. Wahl eines Delegierten und Stellvertreters für die Verbandsversammlung des 

Kommunalverbandes für Jugend und Soziales Baden-Württemberg 
  
14. Wahl eines Delegierten und Stellvertreters für die Verbandsversammlung des 

Nachbarschaftsverbandes Ulm 

1. Verpflichtung und Einführung der Kreisrätinnen und Kreisräte 
  
2. Ablehnung der ehrenamtlichen Tätigkeit als Kreisrat - Antrag von Herrn Joachim 

Schmucker 
  
3. Nachrücken im Kreistag 
  
4. Bekanntgabe der Fraktionsvorsitzenden und Stellvertreter 
  
5. Wahl von zwei Stellvertretern/Stellvertreterinnen des Vorsitzenden des Kreistags 
  
6. Wahl der Mitglieder und Stellvertreter der beschließenden Ausschüsse des 

Kreistags 
a)   Verwaltungsausschuss 
b)   Ausschuss für Umwelt und Technik 
c)   Ausschuss für Bildung, Gesundheit, Kultur und Soziales 
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15. Wahl von vier Mitgliedern und Stellvertretern für das Vergabegremium des 

Umwelt- und Naturschutzpreises 
  
16. Wahl von fünf Mitglieder für die Regionale Steuergruppe Bildungsregion 
  
17. Wahl von sieben Vertretern und Stellvertretern für die Steuergruppe 

Nachhaltigkeitsstrategie 
  
18. Bekanntgaben 
  

Heiner Scheffold, Landrat 
 
Sitzung des Kreistags 
 
Am Mittwoch, 24.07.2024, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 

Sitzung des Kreistags 
statt. Beginn ist um 15:30 Uhr.        

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
 
1. Wahl des Landrats 

  

2. Bekanntgaben 

  

Jens Kaiser, Erster stellvertretender Vorsitzender des Kreistags 
 

.Pausensnacks und Fingerfood:  
Workshop in den Sommerferien für Kinder von 8 bis 12 Jahren  
Langeweile in der Versperdose, Langeweile in den Sommerferien?! Das muss nicht sein – am Mittwoch, den                         
31. Juli 2024, zeigen die Ernährungsexpertinnen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis von 15 bis 17 Uhr Kindern 
im Alter von 8 bis 12 Jahren, welche Pausensnacks- und Fingerfood-Ideen leicht zuzubereiten sind, super 
schmecken und sie mit den besten Inhaltsstoffen versorgen. Gemeinsam probiert die Workshop-Gruppe in der 
Kantine des Landratsamtes leckere Rezeptideen aus. Daraus wird im Anschluss ein tolles Buffet zusammengestellt 
und gemeinsam die leckeren Snacks verkostet. 
Veranstaltungsort ist das Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstr. 30 in Ulm. Mitzubringen ist eine Kochschürze 
und einen Behälter für Speisen. Für die Lebensmittel wird ein Unkostenbeitrag von 8 Euro erhoben.  
Anmeldungen sind nur per Mail bis zum Freitag, 26.Juli 2024, beim Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes 
Alb-Donau-Kreis unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de möglich. 
Die Veranstaltung ist Teil der Ernährungsstrategie des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz „Gutes Essen für Baden-Württemberg“. 
 

Projektidee? LEADER Oberschwaben stellt wieder Fördergelder bereit 

Die LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben startet den zweiten Aufruf in der aktuellen 

Förderperiode und stellt 150.000 Euro Fördermittel der Europäischen Union sowie des 

Landes zur Verfügung. Hinzu kommen Mittel für „nicht investive“ Vorhaben. 

Sie haben eine Projektidee, die sich strukturell auf Ihre Region auswirkt und gut zu den 

LEADER-Themen (ökologische und soziale Nachhaltigkeit, zukunftsfähige Infrastrukturen, 

regionales gemeinwohlorientiertes Wirtschaften, Zusammenleben und Innovation) passt? Dann 

melden Sie sich gerne bei der LEADER-Geschäftsstelle unter Telefon 07571/102-5010 oder per E-

Mail unter leader@LRASIG.de. 

Sie sind eine private Organisation, die ein Kunst-/Kulturprojekt, ein (Tourismus-)Konzept, eine 

Machbarkeitsstudie zu LEADER-nahen Themen plant oder eine Zertifizierung (z.B. Gemeinwohl) 

anstrebt? Für diese „nicht-investiven Vorhaben“ stehen zusätzliche Fördermittel bereit. 

Auf unserer Homepage unter www.leader-oberschwaben.de finden Sie weitere Informationen 

sowie die Antragunterlagen zu beiden Projektaufrufen. 

Bewerbungsfrist ist der 15. August 2024. 
 

mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
mailto:leader@LRASIG.de
http://www.leader-oberschwaben.de/
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Schulen 
 

Gewässertag der Grundschule Lauterach 

Am Mittwoch, den 10. Juli 2024 waren unsere Schülerinnen und Schüler der Klassen eins und 
zwei zusammen mit dem Gewässerpädagogen aus Tübingen Udo Dubnitzki am Infozentrum in 
Lauterach um dort den Lebensraum Wasser direkt näher kennen zu lernen. 
Zunächst erklärte Herr Dubnitzki unseren Kindern im Ausstellungsraum im Infozentrum einiges zu 
Tieren und Pflanzen am und im Wasser. Besonders eindrucksvoll waren die mitgebrachten 
konservierten Kleintiere, die zum Teil nur noch selten zu sehen sind. Weiter ging Herr Dubnitzki 
auch auf die Zusammenhänge der Tier- und Pflanzenwelt und die Wichtigkeit auch der kleinsten 
Lebewesen für das gesamte Ökosystem ein. Anschließend konnten die Kinder mittels Käscher und 
Aufmerksamkeit nach den zuvor beschriebenen Tieren im Nebenarm der Lauter suchen. 
Eintagsfliegen und unzählige Larven, vor allem die Köcherfliegenlarve waren sehr interessant. 
Aber das Highlight war der Fang zweier Wasserskorpione. 
Nach der aufregenden Expedition bei fast trockenem Wetter machten sich unsere kleinen Forscher 
auf den Rückweg. Alle waren sich einig, dass ein toller Unterrichtstag mit viel neuem Wissen zu 
Ende ging. 
Ich danke Herrn Dubnitzki sehr herzlich für seine ehrenamtliche Unterstützung unserer Schule! 

                
 
Erfolgreicher Hauptschulabschluss an der Schule an der Donauschleife 
13 Schülerinnen und Schüler erhalten ihre Abschlusszeugnisse            
In einem feierlichen Rahmen wurden 13 Schülerinnen und Schüler der Klasse 9a von 
Klassenlehrer Christian Fischer und Schulleiterin Jutta Braisch verabschiedet und erhielten ihre 
Abschlusszeugnisse. Die Schüler bedankten sich bei den Lehrerinnen und Lehrern für deren 
Unterstützung und Einsatz. Im Anschluss an die Feierstunde gab es am schuleigenen 
Holzbackofen Pizza für die Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern und die Gelegenheit sich 
über die vergangene Schulzeit auszutauschen. Den Hauptschulabschluss bestanden 
haben:Melissa Dehmel Emerkingen, Julian Stiller Emerkingen, aus Munderkingen: Toni Danic, 
Alina Hinerhard, Zaira Jolie Kork, Mia-Sophie Nisch, Federica Raimondo, Erik Schneider, Melani 
Vidovic, Patricia Vidovic, Abdurrahman Yilmaz, Kimberly-Ann Braig Oggelsbeuren, Ardijan-Eldis 
Sadrija Rottenacker. 

Abschlussfeier an der Schule an der Donauschleife                                                                                                                        
45 Schülerinnen und Schüler erhalten die Mittlere Reife                                                            
45 Abschlussschülerinnen und -schüler erhielten im Rahmen der Entlassfeier ihre 
Abschlusszeugnisse mit der Mittleren Reife überreicht. Schulleiterin Jutta Braisch ging in ihrer 
Rede auf die Besonderheiten dieses Jahrganges ein, der durch besonders viele Preise für 
hervorragende Leistungen heraussticht. Kristyna Kylarova und Pia Wolf erreichten den 
Traumdurchschnitt von 1,0. Aber auch das soziale Engagement dieses Jahrgangs ist beispielhaft. 
Einige Schüler erhielten Sonderpreise für Musik, soziales Engagement und 
naturwissenschaftliches Arbeiten. Das Schulorchester umrahmte die Feier musikalisch und in ihren 
Reden ließen die Abschlussschüler ihre Schulzeit mit Bildern Revue passieren und bedankten sich 
bei den Lehrerinnen und Lehrern für die Unterstützung. Zum Ausklang gab es bei Buffet und 
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Getränken noch die Möglichkeit zum gemütlichen Beisammensein und Austausch über die 
vergangene Schulzeit.                                                                                                                                           
Den Realschulabschluss haben bestanden: Maron Gülich Biberach an der Riß (Preis), Fabio 
Salis Ehingen (Preis), Marian Hauler Emerkingen (Preis), Nikolai Hauler Emerkingen(Preis), 
Wiktoria Kepniak Emerkingen, Louis Roth Emerkingen, Tom Engler Hausen am Bussen(Preis), 
Niklas Benedikt Ziegler Hausen am Bussen(Preis), Valentin Elias Ziegler Hausen am 
Bussen(Preis), Brankica Jovanovska Moosbeuren(Preis), aus Munderkingen: Florentina Barwinski 
(Preis) , Jennifer Becker , Kübra Berber(Preis) , Raul-Ioan Cataniciu , Melanie Chepizhenko 
(Preis), Cemre Cumert (Preis), Gülafer Ceren Cumert (Preis),Robert Dani , Hannes Georg Ehe , 
Alicia Gerasimow , Sami Isufi (Preis), Selin Naz Kara (Preis), Leyla-Sophie Kork (Belobigung), 
Kristyna Kylarova (Preis), David Maier (Preis), Amelia Miklas(Preis) , Theo Münst (Preis), Leona 
Orcic , Mojca Polanc , Oliver Marko Sujica , Pia Christin Wolf (Preis), Donjeta Avdullahu Krasniqi 
Obermarchtal, Samuel Leon Butscher Obermarchtal (Preis), Marwin Benedikt Gründig Oberstadion 
(Belobigung), Luis Burger Oggelsbeuren (Preis), Sina Götz Oggelsbeuren, Franziska Härle 
Oggelsbeuren (Belobigung), Jana Lena Schneider Oggelsbeuren, Mia Gavric Rottenacker (Preis), 
Jonas Groll Rottenacker, Leon Haaga Rottenacker, Julian Nisch Rottenacker, Noah Gerner 
Unterstadion, Patrick Strahl Unterstadion (Belobigung), Linus Aßfalg Unterwachingen.  

Für hervorragende Leistungen in den Fächern Mathematik, Physik, Chemie und Biologie 
erhielten folgende Schülerinnen und Schüler den naturwissenschaftlichen Preis:                       
Luis Burger, Melanie Chepizhenko, Marian Hauler, Nikolai Hauler, Sami Isufi, Selin Naz Kara, 
Kristyna Kylarova, Pia Christin Wolf, Niklas Benedikt Ziegler     

Für hervorragende Leistungen im Fach Musik und Engagement im Orchester der Schule 
erhielten Samuel Leon Butscher, Niklas Benedikt Ziegler, Valentin Elias Ziegler den Musikpreis. 

Für herausragendes soziales Engagement wurde Melanie Chepizhenko ausgezeichnet.        
Den Paul-Schempp-Preis für herausragende Leistungen im Fach evangelische Religion 
erhielten Mia Gavric, Leon Haaga, Leyla-Sophie Kork.     

Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Württemberg: 

Bis zum 31. August müssen die Aufnahmeanträge für die nächste Auswahlrunde vorliegen 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Württemberg“ können innovationsstarke 
Unternehmen im Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) eine Förderung erhalten, um neue 
Produkte oder Dienstleistungen voranzutreiben.  
Gemeinden mit solchen Unternehmen können sich noch bis zum 31. August 2024 (Ausschlussfrist !) für die 
aktuelle 23. Auswahlrunde bewerben. 
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Bedeutung für den Ländlichen Raum, da sie die 
ausgeglichene Struktur Baden-Württembergs prägen und Kerne für Innovationen und Zukunftsfähigkeit sind. Kleine 
Unternehmen mit weniger als 50 Beschäftigten können für ihre Investition bis zu 20 Prozent Zuschuss erhalten, 
mittlere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten bis zu zehn Prozent. Der maximale Förderbetrag pro 
Projekt beträgt 400.000 Euro. Bei einem deutlich erkennbaren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie 
kann die Förderung auf max. 500.000 Euro pro Projekt erhöht werden. Zuwendungen unter 200.000 Euro werden 
nicht bewilligt. 
Bezuschusst werden Unternehmensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen zur Entwicklung und 
wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter Produkte und Dienstleistungen. 
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die Fördermodalitäten gelten gemäß dem Operationellen 
Programm EFRE 2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbezüglichen Verordnungen, Richtlinien, 
Verwaltungsvorschriften und Leitlinien auf EU-, nationaler und Landesebene.  
Die Bewerbung für die Förderlinie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der Gemeinden in Zusammenarbeit mit 
dem Unternehmen. Die Entscheidung über die Aufnahme erfolgt durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg auf der Basis des Vorschlages eines dazu eingerichteten 
Bewertungsausschusses. 
Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 
Regierungsdirektorin Christine Braun-Nonnenmacher 
Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Strukturentwicklung 
Telefon: 07071 757-3327; E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 
Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/spitze-auf-dem-land/ 

 

https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/spitze-auf-dem-land/
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Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

Freiwilligendienste zahlen sich aus - Ein Plus für die Rente 

Wer in einem Freiwilligendienst arbeitet, erhält nicht nur ein Taschengeld: Dienstleistende punkten 
auch in der gesetzlichen Rentenversicherung. Während ihres Einsatzes sind die jungen Menschen 
automatisch pflichtversichert, ohne selbst Beiträge dafür zu zahlen – ob im Freiwilligen Sozialen 
Jahr, im Freiwilligen Ökologischen Jahr oder beim Bundesfreiwilligendienst. Das teilt die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg jetzt mit.  
Mehr als 90.000 Freiwillige engagieren sich jedes Jahr in gemeinwohlorientierten Einrichtungen. 
Die Arbeitgeber melden den Dienst gleich zu Beginn bei der Sozialversicherung. Die Beiträge zur 
Renten-, Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen- und Unfallversicherung übernehmen sie in voller Höhe. 
Mitgeteilt werden zudem die Beschäftigungszeiten und die Arbeitsentgelte.  
Der Bundesfreiwilligendienst dauert in der Regel sechs bis längstens 18 Monate. Das Freiwillige 
Soziale und das Freiwillige Ökologische Jahr sind für ein Jahr angelegt. Die in dieser Zeit 
gezahlten Beiträge zur Rentenversicherung werden im Rentenkonto gespeichert und zahlen sich 
später aus: Sie erhöhen die künftige Rente und zählen zudem als Wartezeit, mit denen 
Rentenansprüche erfüllt werden können.  
Information und Beratung  

Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Freiwilligendienste und Rente“, Sie kann 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden.  
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video oder vor Ort unter www.drv-
bw.de/kontakt  

 

Vereine/Veranstaltungen 

 
Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 

 

Geschichtsverein Raum Munderkingen 
Der Sonntag wird regnerisch? Sie möchten einfach mal wieder in ein Museum? Sie interessieren 
sich für „altes Handwerk“? Dann laden wir Sie ganz herzlich ein, das Museum in Munderkingen zu 
besuchen.  
Momentan begeistert die Ausstellung „Munderkingen meisterlich“ im 2. Stock des Museums. Hier 
erfahren Sie nicht nur viele interessante Dinge über die Betriebe in Munderkingen. Sie können sich 
auch alte Meister- und Gesellenstücke ansehen und hochinteressante Einrichtungen der Betriebe 
besichtigen.  
Ausgestellt werden zum Beispiel: Paramentenstickerei (Gabi Beck), Flaschnerei und Installateur 
(Hubert Rupp), Feilenhauer (Hans und Anton Miehle), Friseur (Simone Amon), Optik und Uhrmacher 

http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
www.drv-bw.de/kontakt
www.drv-bw.de/kontakt
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(Fam. Dicknöther), Elektronik (Fam. Fuchs), Schuhmacher und Orthopädie (Paul Gröber), 
Schlosserei (Wilhelm Zimmermann), Seilerei (Elmar Enderle). 
Außerdem bietet die Dauerausstellung interessante Einblicke in eine Töpferei, in die Post, eine 
Schuhmacherwerkstatt sowie eine Bürstenbinderwerkstatt und eine Setzerei zur Buch- und 
Zeitungsherstellung.  
Das Museum Munderkingen ist jeden 1. und 3. Sonntag im Monat geöffnet und natürlich auch nach 
Vereinbarung – z.B. für eine Besichtigung durch eine Gruppe. 
Wir bedanken uns bei allen Ausstellern herzlich, laden Interessierte herzlich ein und freuen uns auf 
Ihren Besuch.  
Im Namen des Vorstands, Romy Wurm, 1. Vorsitzende  
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                              Humor                                                        Anzeigen 
 

 
 

  
 
Der Schüler saust mit seinem Moped durch die 
Straßen und wird von einem Polizisten angehalten. 
„Wie heißt du?“ – „Paul Schmidt.“ 
„Und dein Alter?“ – „Karl Schmidt.“ 
     
******************************************************** 

„Thomas, du kannst deinen Schulkameraden 
ruhig etwas von deinen Bonbons abgeben. 
Auch die Vögel teilen das Futter!“ 
„Würde ich auch machen, wenn es sich um 
Regenwürmer handelte!“  

 
 

Kirchliche Mitteilungen 
 

Evangelische Kirchengemeinde Mundingen    Mundingen, 16.07.2024 

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14, 89584 Mundingen 

Tel. 07395-375 Fax: 07395-92066      E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 

Wochenspruch für den achten Sonntag nach Trinitatis (Epheser 5,8.9): Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht 
des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.  

Sonntag, 21. Juli Heimatfest                                                                                          

9 Uhr   Fest-Gottesdienst mit Jubilaren in der Kirche mit Pfarrer Markus Häfele mit musikalischer 
Begleitung durch den Mundinger Musikverein.Das Opfer für den Gottesdienst wird erbeten für das 
evangelische Werk für Diakonie und Entwicklung (EKD). 

Gedenkfeier für den Frieden 
Nach dem Gottesdienst, also etwa ab 10.20 Uhr beginnt die kurze Feier an der Gedenkstätte der Gefallenen 
der Weltkriege. Seit zweieinhalb Jahren tobt der Krieg in der Ukraine. Es wird weiter und weiter 
aufgerüstet. In den letzten Tagen hieß es in den Nachrichten: "Die USA wollen erstmals seit dem Kalten 
Krieg wieder Waffensysteme in Deutschland stationieren, die bis nach Russland reichen." 
Wie stehen wir dazu? Welche Maßnahmen und Aktionen tragen etwas zum Frieden im Kleinen und im 
Großen bei?  
Bereits durch Ihre Teilnahme an dieser kurzen Gedenkfeier, setzen wir gemeinsam ein Zeichen, für den 
Frieden. 
 
Nach der Gedenkfeier geht das Heimatfest an der Waldbühne weiter. Wir wünschen den Jubilaren, aber 
auch allen anderen ein fröhliches Heimatfest. 
 
Bis zum Ende der Sommerferien machen wir Pause mit dem Kindergottesdienst. 
 
Termine der Woche 
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Am 19. und 26. Juli ist keine Jungschar. Die Jungschar beginnt erst wieder nach den Sommerferien. 
 
Mittwoch, 24. Juli 
7.50 Uhr    Schulgottesdienst in Kirchen 
10.45 Uhr  Schulgottesdienst in Granheim 
 
In den Ferien finden keine Gruppen und Kreise statt 
 
Impuls-Telefon 
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, normale Festnetznummer im örtlichen Telefonnetz, gibt es 
einen neuen Impuls von zwei bis drei Minuten von Pfarrer Markus Häfele. In der Regel wird am Freitag 
ein neuer Telefon-Impuls eingestellt. 
Vorschau 
Auch in diesem Jahr gibt es über den Sommer in Mundingen wieder eine besondere Predigtreihe. 

 
Skandal der Spaltung 
"Finde dich niemals ab mit dem Skandal der Spaltung unter den Christen. Arbeite leidenschaftlich für die 
Einheit des Leibes Christi." 
Diese dringliche Bitte richtetete Frère Roger Schutz, an die von ihm gegründete Kommunität von Taizé, 
deren langjähriger Prior er war. 
 
Diese Bitte wurde in die Regel der Kommunität aufgenommen. 
Auch wir sind aufgefordert uns für die Einheit der Kirche einzusetzen. Es ist Jesu 
Herzensanliegen.  
Im Johannesevangelium lesen wir ein inniges Gebet Jesu. Dort betet Jesus für die 
Christen: 
"Ich bete darum, dass sie alle eins seien, so wie du in mir bist, Vater, und ich in dir. So wie 
wir sollen auch sie in uns eins sein, damit die Welt glaubt, dass du mich gesandt hast." 
Johannes 17,21. 
Diese Bitte um Einheit hat es in sich, vergleicht Jesus doch die Einheit, die es zwischen 
den Christen geben soll, mit seiner Einheit mit Gott, dem Vater. 
Und zweitens macht Jesus unmissverständlich deutlich, die Glaubwürdigkeit Jesu in ganz 
besonderer Weise daran hängt, ob wir als Christen in Einheit leben.  
Ich verstehe Einheit dabei nicht so, dass man in jedem Punkt gleicht denkt und gleich 
handelt. Es kann auch einen Zusammenhalt geben bei gleichzeitiger Unterschiedlichkeit. 
Ich nehme wahr, dass unsere Konfessionen unterschiedliche Charakter haben, dazu 
gehören auch jeweilige Stärken und Schwächen.  
Lasst uns darauf achten, dass wir mit Respekt auch von den Kirchen reden, denen wir nicht angehören. Eine 
kritische Auseinandersetzung mit dem, was die Kirchen lehren und wie sie handeln ist durchaus geboten. 
Aber, es kann nicht sein, dass wir die Stärken der eigenen Kirche mit den Schwächen der anderen Kirche 
vergleichen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele und die Mitarbeitenden der Kirchengemeinde Mundingen 

Der QR-Code führt zur 
Homepage unserer 
Kirchengemeinde mit den 
Hinweisen zu aktuellen 
Terminen und Gottesdiensten. 
 

Die Hostie, als Leib 
Christi, steht sie als 

Symbol für die Einheit der 
Kirche und der Gläubigen 

verschiedener Kirchen. 


